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Golfclub-Mitglieder
müssen nachsitzen

Mitgliederversammlung abgebrochen
LIPPETAL � Der Golfclub Stahl-
berg (über 800 Mitglieder)
muss noch einmal einen neu-
en Anlauf nehmen, um seine
Jahreshauptversammlung ab-
zuhalten.

Der erste Versuch musste
nach einer guten Stunde ab-
gebrochen werden, da es be-
reits beim ersten Tagesord-
nungspunkt zu großen Dis-
kussionen gekommen und
derveranstaltungsort hoff-
nungslos überfüllt. Gastwirt
Josef Willenbrink konnte auf
dem Saal keine weiteren
Stühle mehr aufstellen, da
dann Sicherheit und Service
nicht mehr gewährt gewesen
wären.

Wann und wo die Versamm-
lung nun abgehalten wird, ist
derzeit noch offen. In dem
angesichts wegweisender
Entscheidungen -- darunter
die Wahl eines neuen Vor-
standes und eventuelle Bei-
tragserhöhungen -- überfüll-

ten Saal Willenbrink hatte
sich die Debatte an dem soge-
nannten „Masterplan“, der
die Möglichkeiten und Gren-
zen einer etwaigen Umgestal-
tung der Anlage beschreibt
(„Re-Design“), entzündet.
Schon im Vorfeld waren An-
träge gestellt worden, diesen
Punkt aufgrund der Fülle an
Informationen und des Zeit-
faktors auszuklammern. Da
sich die Diskussion im Rah-
men der Versammlung fort-
setzte und es daraufhin über-
dies zu unruhig im Saal wur-
de, wurde die Veranstaltung
nach eingehender Beratung
der „Juristen“ unter den Mit-
gliedern abgebrochen.

Der Golfclub Stahlberg tagt-
schon seit Jahren hinter ver-
schlossenen Türen. Während
der Anzeiger früher regelmä-
ßig eingeladen wurde, wollen
die Golfer jetzt offenbar lie-
ber unter sich bleiben. � WA /
dümi
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heitsbilder vorlagen, so dass die
Gefahr bestand, dass Bäume bei
stürmischer Witterung umfallen
oder schwere Äste auf die Straße
stürzen. dümi / Foto: M. Dülberg

chert wurde die Baumfällung von
Mitarbeitern des Kreises Soest. Lip-
petal-Förster Christoph Hentschel
stellte fest, dass an den Bäumen
tatsächlich teils erhebliche Krank-

hausen. Deshalb musste ein Bau-
trupp ausrücken, um im Auftrag
des Eigentümers aus dem benach-
barten Bauernhof alte Buchen, Ei-
chen und Pappeln zu fällen. Gesi-

Morsche und teils schon ausge-
höhlte Bäume bedrohten offen-
sichtlich die Verkehrsteilnehmer
auf der Kreisstraße 36 im Bereich
des Wietin südwestlich von Brock-

Baumfällung als Verkehrssicherungsmaßnahme

Baufirma mit eigenem Highway
Hubert Hohoff ist Spezialist für Abbrüche / Neue Firmengebäude

LIPPBORG / ASSEN � Wer von
der Beckumer Straße nördlich
von Herzfeld auf der Straße „Am
Bröggel“ nach Westen abbiegt,
der stößt wenige Kilometer spä-
ter irgendwo zwischen Heckent-
rup und Assen auf die härteste
Straße Lippetals. „Huberts
Highway“ steht irgendwo auf ei-
nem Straßenschild und es ist
kein Aprilscherz, dass Hubert
Hohoff diesen ehemaligen Wirt-
schaftsweg als „Panzerstraße“
mit eigenen Leuten und eigenen
Mitteln so ausgebaut hat, dass
seine schweren Baufahrzeuge
dort verkehren können, ohne
die Fahrbahn zu beschädigen.

Der Bauernhof in Assen, auf
dem Hubert Hohoff 1981 sei-
ne erste Firma gründete, ei-
nen Landwirtschaftlichen
Lohnbetrieb, der für Gemein-
den und Kreise arbeitete und
sich um Kompostierung, Bo-
denbearbeitung, Pflanzen-
schutz und Silage-Bergung
kümmerte, ist sein elterli-
cher Hof, ehemals mit der
Adresse Assen 18. Inzwischen
hat sich hier vieles verändert,
zunächst einmal die An-
schrift, denn als die Gemein-
de Anfang der 90-er Jahre we-
gen des Rettungsdienstes alle
Adressen eindeutig vergeben
musste, da lag der Hof Hohoff
plötzlich „Am Bröggel 2“.

Unterdessen spezialisierte
sich Hubert Hohoff (48) nach
und nach in Richtung Ab-

bruch, Straßen- und Tiefbau
und firmiert seit 1993 als
„Hubert Hohoff, Lohn- Erd-
und Abbrucharbeiten GmbH
und Co KG“, mittlerweile als
zertifizierter Entsorgungs-
Fachbetrieb. Gemeinsam mit
Hubert Hohoff führt seine
Ehefrau Monika (47) aus Sen-
denhorst als Buchhalterin die
Geschäfte des Unterneh-
mens, das sich auch über Lip-
petal hinaus einen Namen ge-
macht hat.

Insbesonders ist Hubert Ho-
hoff den Lippetalern als Ab-
bruchunternehmer beim Ab-
bau des Altenheimes in Hove-
stadt bekannt geworden.
Weiter blieben vor allem der
Abriss des Raiffeisen-Ge-
schäftshauses in Herzfeld
(hier steht heute der Penny-
Markt) und der Abriss der
Häuser in der alten Herzfel-
der Mitte (Kleeschulte, Apo-
theke Winterseel bis Knier-
bein) in Erinnerung.

Bürgermeister Matthias
Lürbke und Wirtschaftsförde-
rer Joachim Hobrock besuch-
ten jetzt den Betrieb, um ak-
tuelle Neubaumaßnahmen
auf dem Gelände in Augen-
schein zu nehmen. Nachdem
die alten Wirtschaftsgebäude
abgerissen worden waren,
wurde eine neue Halle im
Jahr 1997 errichtet und der
Platz für Fahrzeuge, Maschi-
nentechnik und Material er-
weitert. Der Gebäudekom-
plex wurde nach und nach

vergrößert, der Wirtschafts-
weg „Am Bröggel“ ausgebaut
und ein Teich mit Spring-
brunnen als Versickerungs-
anlage angelegt. Kürzlich
wurde eine neue Halle errich-
tet und das neue moderne Bü-
rogebäude gebaut. Jetzt kön-
nen die 30 Hohoff-Mitarbei-
ter zehn Schlepper, 13 Bag-
ger, vier Radlader, zwei Rau-
pen sowie die auf Kettenfahr-
werk mobile Sieb- und Brech-
anlage hier problemlos Un-
terschlupf finden.

„So ein Winter könnte es je-
des Jahr geben“, freut sich
Hohoff darüber, dass die
frostfreien letzten Monate es
der Firma ermöglicht haben,
an verschiedenen Baustellen
weiterzuarbeiten. Bürger-
meister Matthias Lürbke
freut sich ebenfalls über die
guten Erfolge der Firma Ho-
hoff. Das sichere nicht nur
Arbeitsplätze, sondern spüle
auch Gewerbesteuern in die
Gemeindekasse. � dümi

Betriebsbesichtigung an der Sortierungsanlage mit Wirtschaftsförderer Joachim Hobrock, Hubert Ho-
hoff, Monika Hohoff und Bürgermeister Matthias Lürbke. � Fotos: Dülberg

Ein neues Bürogebäude wurde kürzlich „Am Bröggel 2“ errichtet.
Der Teich mit Springbrunnen dient als Versickerungsgrube.

Reitspaß in den Ferien
Beim Reiterverein Diestedde-Herzfeld

HERZFELD � Auch in diesen
Osterferien veranstaltet die
Jugendabteilung des Reit-
und Fahrvereins Diestedde-
Herzfeld wieder einen Ferien-
spaß für Kinder ab fünf Jah-
ren in der Zeit von Montag,
14. April bis Mittwoch,16.
April, jeweils von 9 bis 13
Uhr.

An diesen Tagen wird den
Kindern einiges zum Umgang
und zur Pflege der Pferde,
aber auch Reiten und Volti-
gieren vermittelt. Es sind

noch einige Plätze frei. Weite-
re Fragen und Anmeldungen
bei Marlies Rawe-Strunk, Te-
lefon 02923/1358 oder Mecht-
hild Höckenschnieder, Tele-
fon 02923/8704 , Mobil 0172/
5230655.

Die Reiterfreizeit in den
Sommerferien zum Ponyhof
Hagedorn in Steimbke ist
vollständig ausgebucht. Am
6. Juli machen sich 40 Kinder
und Betreuer auf den Weg
nach Niedersachsen, um dort
fünf tolle Tage zu erleben.

Frühlingsmatinee
in Ense-Bremen

OESTINGHAUSEN � Auch der
MGV Oestinghausen nimmt
am kommenden Sonntag, 6.
April, an der Frühlingsmati-
nee teil, die der Gesangverein
MGV „Harmonie“ Bremen
um 11 Uhr in der Schützen-
halle in Ense-Bremen veran-
staltet. Dazu treffen sich die
Sänger um 9.45 Uhr in der Ge-
meinschaftshalle Oesting-
hausen zum Einsingen. An-
schließend fahren sie mit
dem Bus nach Bremen.

Großes Interesse an der Schnupperstunde für Welpen und Junghunde
LIPPETAL � Dem Aufruf zu ei-
ner kostenlosen Schnupper-
stunde beim Hundesportver-
ein (HSV) Lippetal folgten in
dieser Woche zahlreiche Fa-
milien mit ihren Welpen und
Junghunde.

In einem extra umzäumten
Bereich durften sich die jun-
gen Vierbeiner im Spiel ken-
nen lernen. Unter Anleitung
der fachkundigen Übungslei-
terinnen erkundeten die Klei-
nen den vielseitigen Umwelt-
parcour mit Planen, wackeli-

gen Untergründen, Tunneln
usw. Abschließend wurden
den neuen Familien ein paar
Übungen zum Aufbau der
Bindung zum Menschen an
die Hand gegeben. Müde und
zufrieden dürften alle Wel-
pen und Junghunde in ihren
Körbchen geschlummert ha-
ben. Das Kursangebot vom
HSV Lippetal startet am
Dienstag, 8. April um 18 Uhr.
Da die Spiel- und Lernbedürf-
nisse bei Welpen und Jung-
hunden unterschiedlich ist,

werden sie in zwei unter-
schiedlichen Gruppen ein-
teilt. Die Welpengruppe rich-
tet sich an Welpen bis zur 16.
Lebenswoche. In dieser Grup-
pe sind nur noch wenige Plät-
ze frei. In der Rockergruppe
(ab 19 Uhr), die das Alter von
Junghunden ab 4 Monate ab-
deckt, fanden sich einige
Hunde ein. Wer sich noch für
einen Platz in der Welpen-
oder Rockergruppe interes-
siert ist, sollte Kontakt mit
den Übungsleiterinnen Heike

Overhage Telefon 02921
75745 oder Eva Gottschewski
Telefon 02527/8420 aufneh-
men. Der Welpe bzw. Jung-
hund sollte geimpft sein und
über eine Haftpflichtversi-
cherung verfügen.

Die Welpenkurse starten am
Dienstag, 8. April, 18 Uhr. 19 Uhr
findet die Rockergruppe statt. In-
formationen und weitere Ange-
bote wie Basiskurse für Fortge-
schrittene finden Sie auf
www.hsv-lippetal.de Der Schäferhund Welpe traute sich schon in die „Röhre“.

Pastor Gerhard Best (links) und Diakon Ernst Willenbrink, begrüß-
ten als Vertreter der beiden Lippetaler Kirchengemeinden Weihbi-
schof Zekorn aus Münster. � Foto:Tusch

Lob für Passionsspiele
Münsteraner Weihbischof Zekorn begeistert

LIPPETAL � Überregionale Auf-
merksamkeit ist den Lippeta-
ler Passionsspielen bereits
jetzt sicher. Neben Abordnun-
gen anderer Passionsveran-
stalter besuchte jetzt auch
Stefan Zekorn, Münsteraner
Weihbischof (Mitte), eine Auf-
führung. Sichtlich beein-
druckt von der Darbietung
der Lippetaler Aktiven ergab
sich auch für den geistlichen
Würdenträger eine völlig
neue Erfahrung in der Ver-

mittlung des Leidens und
Sterbens Christi. Großen Ein-
druck machte auf ihn vor al-
lem die Umsetzung der Szene
von Jesus vor dem Hohen Rat,
die er als überaus nahe ge-
hend empfand.

Aber auch die Szenen um
das letzte Abendmahl und die
Kreuzigung werden ihm lan-
ge im Gedächtnis haften blei-
ben, so Weihbischof Zekorn
im Gespräch mit dem Anzei-
ger. � gt

Kolping sammelt
Altkleider

HOVESTADT � Am Samstag, 5.
April, findet die Kolpings-Alt-
kleidersammlung in Hove-
stadt, Nordwald und Schone-
berg statt. Die Säcke wurden
an alle Haushalte verteilt.
Sollten diese nicht ausrei-
chen, können auch andere
Plastikbeutel genommen
werden. Diese dann bitte mit
Kolpingfamilie beschriften.
Der Erlös kommt Entwick-
lungshilfeprojekten sowie
der Jugendarbeit und Erwach-
senenbildung der Kolpingsfa-
milie zugute. In den letzten
Tagen sind in Hovestadt und
Umgebung Flyer einer ge-
werblichen Sammlung in die
Briefkästen gesteckt worden,
auf denen über eine Abho-
lung am Freitag (keine Da-
tumsangabe) informiert wird.
Die Kolpingsfamilie Hove-
stadt weist ausdrücklich da-
rauf hin, dass es sich hier um
einen anderen Sammler han-
delt, der nichts mit Kolping
zu tun hat. Die Haushalte
werden daher gebeten, die
Kleidersäcke erst am Sams-
tagmorgen um 8 Uhr an die
Straße zu stellen, um Miss-
brauch zu vermeiden. Weite-
re Infos bei Elke Brede, Tele-
fon 02923-9715712.

Wieder Einbruch
mit Gullideckel

Lippetal � Das Auslösen der
Alarmanlage hielt am Don-
nerstagmorgen gegen 1.30
Uhr vermutlich die Täter vom
weiteren Diebeszug ab. Vier
maskierte Täter warfen einen
Gullydeckel in die Eingang-
tür der Tankstelle. Als die
Alarmanlage ausgelöst wur-
de, flüchteten sie zu Fuß. Of-
fenbar hatten die Täter ihr
Fahrzeug südlich des Tank-
stellengeländes abgestellt.

Die Kriminalpolizei in Soest sucht
Zeugen, die Hinweise auf die Tat,
die Täter und auf verdächtige
Fahrzeuge geben können. Tele-
fon: 02921/91000.

KALENDER
Freitag, 4. April
Evangelische Kirchengemeinde
Weslarn: 9 bis 13 Uhr Gemeinde-
büro geöffnet, Gemeindehaus Herz-
feld.
kfd St. Stephanus: 9 Uhr heilige
Messe, anschließend gemeinsames
Frühstück im Haus am Turm.
Bücherei Hovestadt im Lötten-
kamp: 15 Uhr Vorlese-Nachmittag
für Kinder von vier bis acht Jahren.
Führung – Heimathaus Oesting-
hausen: 19.30 Uhr mit Weinprobe.
Stadttheater Beckum: 20 Uhr
„Der Hochzeitstag“.

Samstag, 5. April
Kolpingfamilie Hovestadt-: ab 9
Uhr Altkleidersammlung – Säcke ab
8 Uhr bereitstellen.
Müllsammel-Aktion HuHeiBü: 10
Uhr Treffen am Vereinshaus an der
Windmühle.
Verein „Landeier Lippborg“: 19
Uhr Mitgliederversammlung im
Backs der Familie Röttger, Röttgers-
weg 22, Lippetal.
Schützenbruderschaft Schone-
berg: 20 Uhr Versammlung vor dem
Schützenfest bei Schulte.


